
241

MclligenMlltt Ml Macher Zeitung Nr. 33
^ Nr. 32.

, < ^ . Versteigerung.
^ wich !-,' ^andcsgerichte in Lai-

. «Z Ie, ' ! " " " gemocht:
r 5 ° Schi «b« Ausnche,, der Bar-
'"'Ü des z , " ^>° «fecntwc Beisteige-

5)°>>zm ' ? " ' ̂ « n n z Verhoilseq

U ? ' ! « > ? ' ' ' l>» Grnndduche der

I>"An!1".°"'°'«>nende,, Hauses
d'»er B«s '^ , s"Ü°l,°r in der Ca>

di " " ° w n ^ ° 7 » " u»d hiez» drei
und zwar:

«. N la .z .

die zwcitc auf dcn
1 2 . A p r i l

und die dritte auf den

1 0 . M a i 1 8 6 9 ,
jedesmal Vormittags von 10 bis 12
Uhr, in dem landesgerichtlichcn Ver-
handlungsfaale mit dem Anhange an-
geordnet worden, das; die Pfandrcalitä't
bei der ersten und zweiten Feilbictung
nur um oder über den Schä'tzungswcrth,
bei der dritten aber auch unter demsel-
ben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingniffe, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein lOperc. Va-
dimn zu Handen der Licitationscom-
misfwn zu erlegen hat, sowie das

Schätznngsprotokoll und der Grund-
buchse t̂ract können in der diesgericht-
lichcn Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 23. Jänner 1869.

(272^3) ' Nr. 5198.
Ellttltenlng

an dic unbekannt wo befindlichen Rechts«
Nachfolger dcs Josef nnd Aima Nrbat«
und dcs Johann Kaps von Nucclcndorf.

Von dem k. t. Bszirksgerichte Tsäier-
ncmdl wird dcn unbetannt wo befind-
lichen Rechtsnachfolgern dcs Ioscs ui,d
der Anna Urbas nnd dcs Tohann Kaps
von Nucctcndorf hicrnnt erinnert:

Es habe Mathias Icrmann von Mi«
chclsdoif, durch Dr. Gicsmg, widcr dic°
selben dic zill'ge auf Ancllcnnnng des
EigcnlhumSlcchteS auf dic Berarcalität
"<l Herrschaft Scifenderg, Fol. 82, und
Löschung der für Anna Urbas und Jo-

hann Kaps intabnlirten Fordcrungsrechte
c. 5. c , «u!» i),n<>«. 20. October 1808,
Z. 5198, Hieramts eingebracht, worüber
M summarischen Verhandlung die Tag«
satzuug auf den

19. F e b r u a r 1 8 6 9 .

früh 9 Uhr, mit dem Anhange deS s 18
der a. H. Entschließung vom 18. October
1845 angeordnet und dcn Geklagte:, wegen
ihres m'lickannlen Aufenthaltes Ioh. Plut
von Nutschctcndotf als l^ui-ülm' -.,<! nclum
ans ihre (Äcfahr und Kosten bestellt wurde.

Dcsscn werde» dieselben z>i dem Ende
ucrständiaet, daß sie allenfalls zu rechter
Zcit selbst zn erscheinen oder sich einen
andern Sachwaller zn bestellen nnd anher
namhaft zn machen haben, widrigcns diese
Rechtssache mit dem anfgcstelltcn Curator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
21. October 1868.
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Dr. Pattison's Gichtwatte.
Die Besserung dcr Valuta ermöglichte eine ürmäßigmiss dc« Preist«, wodurch null diese j

Wohlthat Jedermann zii^iiliglich qeworden. Sic ist seit langen Jahren allgcll,ciu anerlaiiltt als
das bewährteste Heilmittel gegen Gicht nnd 3theumatismc,t aller Art, als: Gesichts'.
Brust-, Hals- mid Zahnschme^ci,, Kopf-, Hand - und Knicgicht, Gliederreifzn,, Nuckel,- und i,'cu-
denweh ic. Alle anderen Gichtwatteu sind nur Nachalnuungen und Fälschungen der Pat-
tisonicheu. I n Paketen zu 70 tr. und Halde» zu 40 tr. zu haben in Laibach l'ei A . I Htra
schovitz „zur Brieftaube." («138-«)

Wie

GasthausHocalitateu
inl Hause Nr. l l der Kapuziner-Vorstadt hier,

so wie der selbstständige Betrieb dieses Gewerbes, sind sogleich in Bestand zu iiber.
lassen und daS Ncihcre licim Eigenthümer im 1. Stock zu erfahren. (314--2)

Zwei schöne gemästete Vchj'c»
edler Race zu verlaufen im herrschastlichn,
Stalle uvli « « « « « , « » « , rinc Halde,Slu»dc
voil der Eiseiibahüstalil)!! Elcinbrilck.' ^ "

Schnitt- und Wurzelreben
von edlen Trauben, dann Edelreiser von
accreditirteu Nepfel - uud Virnensorlcn werden
gegen allsoglciche Anmeldung dilligst besorgt bci
drr O u t s v e r w a l t u n g Wei^e ls te in pei
Station Ete inbrück. ( 2 9 U 3 )

Anzeisse.
Ich gebe dem geehrten <). t. Pul'licnm

bekannt, dast jch meine Stelle alö P r ä -
tioseu t Sslm'yer bei dein hierortigen
Pfandamte zurijcklegtc nnk an» i . d . M.
mein Austritt erfolgte. (312—3)

Laibach, am 8. Februar l«69.
( f . T a m b u r n i n o .

ll« 5l>. ^!! l^«i>^ UN»«.'»'»;!' V^r/^iclitiizSli übt!«
<ii« t)ewi»t!!lrzle!» »Itefo uixl iü,,.<>^<;l<?icl,!iel»le»

Urllei <3^»nü««?>, R^ l H . , LVi»l«I> lmä

Xc»»<?«, <?< «»^««e«» <l?te., i ê t b i

Herrn M . Nooß in Krmnburg

<227—3) voll l^'cuyei«.

(287—3) 9h. 492.

(Sbict .
^lom f. f. £cmbe3geritf)te ?at6ad)

Itirb besannt geqeben, baft bie in bic
Saf|iar inib ^nita C ât̂ cî fclje CSon̂
enrSmaffo gehörigen Stctiüforbcnntgen
im ^enmüert^e Don 2 6 4 2 fl. 47'fr.

am 2 2 . g e & r u a r 1 8 6 9 ,

SBotnüttagÖ 9 U^v, bei biejem f. !.
^anbeSgevtdjtc gegen gteid) bare gaty
lung and) nnter bem 9?enntoert()e ()tnt̂
angegeben »erben.

ibieuon werben kauflustige üer-
fteinbiget.

!?ai6a r̂ am 30. Sänner 1869.

(288—3) SRr. 4 9 7 7

(SMct.
91ad)bcm in ber ©j;ec utionžfad)e

be§ ^>ertn 5t'ar( 3)rafd) gegen ̂ rau
5lntonia ^uVm öon 9to[d)üt5 jn ber
mit bte§gettditüd)em 33efd)etbe dto.
29 . ©ejember 1868 , 3 - 6765 , auf
ben 25 . Jänner 1861) augeorbueten
jwetten ejecuttüen geilbtetung be§
(SJuteS ^euborf fein kauflustiger er<
schienen ist, wirb bie britte ejrecutiüe
geilbietung biefeS <&nttš am

2 2 . g c B r u a r .18 6 9 ,
SBormittagS 9 UI;r, toor btefem f. t.
.VanbeSgeridjte bor fid) ge^en, wobei biefe
Realität aud) unter beut <25d)äfeung3*
Werthe bon 12190 fl. 4 l / 2 fr.' §tnfc
angegeben Werben wirb.

Sai&ad) am 30. Jänner 1869.

<291'-3) Nr. 494.

Edict.
Nachdem in der Executionssache des

k. k. Aerars, durch die t. k. Finanz
Procuratur in Laibach, zu der mit
diesgerichtlichem Bescheide vom 29sten
December 1868, Z . 676l i , auf den
25>. Jänner 1869 angeordneten zwci<
ten executive!! Feilbietung auch kein
Kauflustiger erschienen ist, wird die
dritte executive Feilbietung der in
Laibach am alten Markte gelegenen
Häuser gud Consc.-Nr. U>'und 20

am 2 2 . F e b r u a r 1 8 6 9 ,

Vormittags 9 Uhr, vor diesem k. k.
Landesgerichte vor sich gehen, wobei
diese Realitäten auch unter dem Schä'z-
zungswerthe von 16500 f l . hintan-
gegeben werden.

Laibach, am 30. Jänner 1869.

(290—3) Nr? 495.

Edict.
Nachdem in der Executionssache

des Fräulein Wilhelmine Gräfin
Auersperg gegen Herrn Carl v. Buch-
wald wegen 2625 f l . zu der mit dies-
gerichtlichem Bescheide vom 29. De-
cember 1868, Z . 6763, auf den 25sten
Jänner 1869 angeordneten zweiten
cxecutiven Feilbietung auch kein Kauf'
lustiger erschienen ist, wird die dritte
executive Feilbietnng des vom Hofe
Cirkna abgeschriebenen landtäflichen
GutZ-(5omplexes ^omo X , Folio 679

am 2 2 . F e b r u a r 1 8 6 9 ,

Vormittags 9 Uhr, vor diesem k. k.
Landesgcrichte vor sich gehen, wobei
diese Realität auch unter dem Schäz-
zungswerthe von 17419 f l . 60 kr.
hintcmgegebcn werden wird.

Laibach, am 30. Jänner 1869.

(289—3) N^4W.

Edict.
Nachdem in der Erecutionssache

des F r l . Wilhelminc Gräsin von
Auersperg gegen Herrn Carl von
Buchwald M o . 2100 fl. zu der
mit diesgerichtlichem Bescheide Vom
29. December 1868, Z . 6764, auf
den 25. Jänner 1869 angeordneten
zweiten exccutiven Feilbietung auch
kein Kauflustiger erschienen ist', wird
die dritte executive Feilbictung des
vom Hofe Cirkna abgeschriebenen land-
täflichen Guts-Complexes Tonw X. ,
Folio 679, am

2 2 . F e b r u a r 1 8 6 9 ,

Vormittags 9 Uhr, vor diesem k. k.
Landesgerichte vor sich gehen, wobei
diese Realität auch unter dem Schäz-
zungswerthe von 17419 st. 60 kr.
hintangegeben wird.

Laibach am 30. Jänner 1869.

V^7 8A<^N ^ N
1 ' , und 2 Metzen,

stud z>< de» bil l igste» Kreisel , i n «rosier Anzah l beim Gefertigte» oorrätliia.
Derselbe empfiehlt auch die bei ihm befindliche

Niederlage
der Natschacher P a p i e r - F a b r i k von luftgetrockneten F l ieß,

Säckel- und Packpapieren und Pappendeekeln.
Dergleichen das große wohlassortirtc ^..,^ .^

welches zu den billigsten Preisen abgegeben wird.

I N. Marinschek.
(237-3) Nr. 7764,

Dritte exec. Feilbietung.
Vom k. l. Vezi,tsgcrichte kaas wird

mit Vezug auf daS dicsgrrichtlichc Edic!
vom 25. August 1868, Z 5344, bekannt
gegeben, daß die dritte cxecutive Fcildic-
lung dcr Ncalilül dcs Loreliz Starc oo>i
Laze, in, SchatzlmgSwclthc von 1588 st.,

am I t t . F e b i l l a r 1 8 6 9 ,
Vormii t^s 10 Uhr, hiergerichts slaltfilide.

5k. k. Bezirksgericht LaaS, am l8len
Iülincr 1869.

( 2 7 0 - 3 ) Nr. 5196.

Crittnerullg
an den ullli,:ta>m< wo besindlichen Jakob

B l , kvl iaz von Wimol Nr. 2.
Von dein t. k. Bcziilöaerichte Tschcr«

tlembl wird dem ulibrkaoltt wo befmdlicheli
Jakob Allluoaz von Wimol )l>. 2 hiermit
erilnlerl:

Es habt» Thcodor I ä ^ r H.' Comp.
oou München durch Dr. GreSnil wider
del'selben die Klage auf Zahlung schul»
bigcr 76 fl, 49 lr., >ud ̂ i n ^ . 20. Oc-
tober 1868, Zahl 5196, hicramtl ringe«
bracht, worüber zur summarischen Ver>
haudlung dic Tagsaßllng auf den

16. F e b r u a r 1 « 6 9 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des Z 18
dcr a. H. Entschließung vom 18. October
1845 angeordnet nnd dcm Geklagten we>
gen seines nnbckannlcn Anfcnthaltcs M i '
chacl Slalldacher uon Moöilc uls l,^i!ill<»-
lui ln l̂um ans feme Gefahr nnd dosten
bestellt wnrde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende
verständiget, daß er allenfalls zur rech°
te» Zeit selbst zu cischcincn odcc- sich einen
andercn Sachwalter zu bestellen und an-
h?r namhaft zu machen habe, widligcns
dicfe Rechtssache mit dem aufgestellten Cu«
ralor verhandelt werden wlrd.

K. k. Äezittsgcricht Tschcrncmbl, am
21. October 18«8. ^ ^
( 1 2 3 - 3 ) Nr. 6229.

Relicitatiolls-Gdict.
Pom t. k. BezillSgclichte Wippach

wird hicm t̂ belannt gemacht, daß iibcl' das
Ansuchen des Hrn. Maihiaö Glcbcnc von
Großluschitz die Nelicitalion dcr vom Hrn.
Grafen Lauthicri von Wippach in der Exe-
cutionssache deS Hrn. Eugen Mayer von
Wippach gegen Johann Felja-iciö von
Tlupp i»cl<». 336 fi. 3.̂  lr. mittelst des
Feilbictul'göprotololles vom 15. Apr,l
1868, Z. 1866, erstandenen, im Grund-
bnchc Herrschaft Wippach 5<l!> lo i» . XXl l ,
I'l>3. 152, Grdb.-Nr. 369 eingetragenen
Realitäten, als:

Ackcr l.lmclll n-x! !,>8l> per 290 fl.,
Actcr ^ nllük«!, nixl s»ol̂ , per 310 f l ,
Ackcr und Wiese v >nl<»lil»ll >><>ll ^«»ljo per
163 ft., nnd Wiese >u> pul^i per 137 fl. —
wegen nicht zugehaltener Licitationöbeding'
nissc bewilliget und zur Vornahme der-
selben die einzige TagsalMig auf den

1.7. F e b r u a r 1 8 6 9 ,
früh 9 Uhr, hicigcrichts mit dem An-
hange angeordnet wird, daß diese Neali<
tüten bei derselben um die obangcgcbcncn
Crstchungöbclräge ausgerufen und auch
allenfalls unter denselben an dcn Meistbic'
tcndcn hitUangegeben werden.

DaS Schätznngsprototoll, die Licita--
üonsbcdingnissc und dcr Grundbnchseftr^ct
löinun in den Amlsstundcn hiergerichlS
eingesehen werden,

K. k. Bezirksgericht Wippach, am 7lcn
December 1868.

(2l3-3) Nr. 194.

Dritte ercc. Feilbietung.
I m Nachhange zum dlcSaerichtlichcu

Edictc vom 17. Drccmbcr 1868, Z. 432i),
wird bekannt gcimicht, daß, nachdem M
zweiten Feilbielung dcr dcm Josef Glo-
bcvik von St. Cantian gehörigen Neoli
täten, als:

!') der im Grundbuche des Gulcs Sll-lir
>ut) Nctf.-Nr. 176, Fol. 391 vorkommen-
den Hofstatt;

ly der in eben diesem Grundbuche >l>b
Rect.-Nr. I53z, Fol. 325 vorkommenden
Realität;

<') des FrnchtgennsfeS, welchen dĉ
Ezecut als Lebensunterhalt von dcr Wiesc
und dcm Acter .«u!» Nct.-Nr. 148, Fol. 3ttl
!'<l Gut Swnr lebenslänglich zn beziehe»
berechtiget ist » lein Kauflustigel erschicne"
lst, am

17. F e b r u a r 1 8 6 9 ,
Vormittags 9 Uhr, in dieser Gerichcö-
kanzlci zur diitlen Tagsatzung geschritten
werben wird.

K. k. Bezirksgericht Nassenfuß, cn»
16 Jänner 1869.

(163^3) ^ Nr^^213?

Ezecutive Feilbietung.
Von dem f. l. städt.'deleg. Bezirks

gerlchte Laibach wird kundgemacht:
Es sei die ereculioc Feilbictung der

dem Anton Äabnit von Kleinbus aehü'
rigen, im Grnndbuche St. Marcin llrlia-
rial-)tr. 48 vortommeüdcn, gerichtlich aus
2417 ft. bewcrtheten Realität bewilliget
nnd die Tagsatzungen auf den

20. F e b r u a r ,
20. M ä r z und
2 1. A p r i l 1 8 6 9 ,

Vormittags 9 Uhr, hicrger<ch!S mit dem
Äcisatzc ausgeschrieben, daß diese Rcali'
tät bei dcr dritten Feilbietung auch nnter
dcm SchätzungSwerthe hintangegcben w ^
den wird.

Der Grundbuchsertratt, dic Kanfbc-
d'ngliissc und das Schätznngsprotokoll lie<
«en hiergclichts zn den gewöhnlichen Amts'
stunden zu jedermanns Hinsicht vor.

'̂aibach, am 7. Jänner 1869.

(273 -3 ) ?ir '^279.

Erillnerullg.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Tschcr

ncmdl wird den unbekannten Rcchlspratcn-
Ientcn auf Parz,<3tr. 2360, 2361, 2362,
2364.^, 1004 und 1012 Stenergemnnde
Hrast hiermit erinnert:

Es habe Stcmne Vclliniö von Vo'
jancc durch Dr. Äresnik wiöcr dieselben
die Ullage auf Eigcnthums-AnerleumM
<>. .<>. e , >uli in'lu^. 24. October 1868,
Z. 5279, hicramts eingebracht, worilbcc
zur mündlichen Verhandlung die Tagsaj"
zung auf den

19. F e b r u a r 1 8 6 9 ,
früh 9 Uhr, angeordnet nnd den Gellag'
ten wcgcn ihres unbekannten Aufenthaltes
Christof Mlahouic von Weiniz als l ^
i^lui- :>.! uclum auf ihre Gefahr und Ko-
sten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem E"dc
vcrsländigct, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich " " "
andern Sachwalter zu bestellen nnd anhcr
namhaft zu machen haben, widrigcnS diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird,

K. l . Bezirksgericht Tschernembl, aw

25. October 1868.


